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Geboren in Münster, aufgewachsen in Porta Westfalica, OWL 
verheiratet, 4 Kinder 
C-Kirchenmusikerin 
 

Studium der Humanmedizin an der Westfälischen Wilhelms Universität in Münster 
 
Beruflicher Werdegang 

- Februar 2004 bis Februar 2008 Anstellung als Ärztin im Praktikum, später als 
Assistenzärztin in der in der Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie und 
Handchirurgie des Clemenshospitals Münster unter der Leitung von Prof. Dr. 
med. H. Rieger 

- Promotion 2004: „Assoziationen funktioneller Marker des High Density 
Lipoprotein-Stoffwechsels mit der koronaren Herzkrankheit bei postmenopausalen 
Frauen“, Note „magna cum laude“, Veröffentlichung in der Zeitschrift Acta 
Physiologica Scandinavica 

- März 2008 bis Juni 2009 Assistenzärztin in der Klinik für Allgemeinorthopädie 
und Tumororthopädie, Westfälische Wilhelms-Universität in Münster, Chefarzt 
Prof. Dr. med. W. Winkelmann bis August 2008, seit September 2008 Prof. Dr. 
med. G. Gosheger 

- Juli 2009 bis Januar 2010 Assistenzärztin in der Abteilung für 
Kinderorthopädie, Deformitätenrekonstruktion und Fußchirurgie des 
Universitätsklinikums Münster, Chefarzt Prof. Dr. med. R. Rödl 

- Februar 2010 bis April 2012 Fachärztin und ab November 2010 Oberärztin in 
der Klinik für Technische Orthopädie und Rehabilitation, Chefarzt Prof. Dr. 
med. H.H. Wetz, u.a. Schwerpunkt kinderorthopädie-technische Versorgung 

- Mai 2012 bis September 2016 Oberärztin in der Abteilung für 
Kinderorthopädie, Deformitätenrekonstruktion und Fußchirurgie des 
Universitätsklinikums Münster, Chefarzt Prof. Dr. med. R. Rödl 

- Seit Oktober 2016 Ltd Oberärztin im Department für Kinderorthopädie und 
Deformitätenrekonstruktion im Clemenshospital in Münster, Departmentleiter 
PD Dr. F. Schiedel und Oberärztin in der Neuroorthopädie des SPZ 
Westmünsterland in Coesfeld, Chefarzt Dr. U. Hafkemeyer, mit jeweils einer 
halben Stelle 

 
Fortbildungen, Weiterbildung, Zertifikate etc. 

2005 Interdisziplinärer Kurs über allgemeine und spezielle Notfallbehandlung 
2008 Erwerb der Zusatzbezeichnung Sportmedizin 
02/2010 Erwerb des Facharztes für Unfallchirurgie und Orthopädie 
02/2013 Prüfarztkurs 
05/2013 Erwerb der Zusatzbezeichnung für Kinderorthopädie 
2013 Stipendium der Vereinigung für Kinderorthopädie für ein vier wöchiges 
Reisestipendium (Ziele: Wien/Speising, Birmingham, St. Petersburg und Genf) 
Hospitationen: Aschau 01/2013, SPZ Coesfeld Dr. Hafkemeyer 11/2013, 
Kinderorthopädie Charite Berlin 12/2015, Berlin Friedrichshain 06/2016, Schön 
Klinik München 07/2018 
01/2014 Erwerb des DAF-Fußchirurgie-Zertifikates  
12/2014 Erwerb des Zertifikates der Initiative 93/ Technische Orthopädie  
VKO 2015 Vortragspreis: „Kriterien für die erfolgreiche arm-prothetische 
Versorgung von Kindern und Jugendlichen“ 



12/2015 DEGUM I Säuglings Hüftultraschall 
12/2015 ZEBRA Learn Zertifikat (Fokus Cerebralparese) 
Regelmäßig Referentin bei VKO- und VTO-Zertifikat-Kurs, sowie DEGUM 
Sonographiekursen (Münster, Berlin, Bielefeld, Herford) 

 
Kongress/Fortbildungs-Organisation 

„Sportverletzt – was jetzt“ 2005, Münster (Mitorganisation) 
ASAMI 2009 in Münster (Mitorganisation) 
Kongress-Organisation: Jubiläumssymposium der Technischen Orthopädie 2012 
Fortbildungen: Ponseti-Gips-Kurs November 2012, 2013, 2014, 2015 in Münster,  
Säuglings-Hüft-Sonographie Kurse (Grundkurs und Refresher-Kurs) 2013, 2014 
und 2015, 2016 z.T. mit Prof. Graf in Münster 
Frühjahrssymposium der Orthopädie UKM 2013 
interdisziplinärer kinderorthopädisch/pädiatrischer Nachmittag 2014 
Zertifikatkurs der VKO „Untere Extremität“ in Münster 2014 und 2015  
Säuglings-Hüft-Sonographie Kurse (Grundkurs und Aufbau-Kurs) 2017, 2018 und 
2019 mit Prof. Graf in Münster am Clemenshospital 
Gipskurse am Clemenshospital 

 
Lehre 

Curriculare Vorlesung Orthopädie 2013-2016 
Curriculare Vorlesung Reha-Medizin seit 2012-2016 
Vorlesung Studiengang Technische Orthopädie FH Steinfurt 2010-2016 
OMENTUM-Tutor bis 2016 
POLIT-Kurse bis 2016 
Betreuung / Mitbetreuung von Dissertationen bis 2018 
Seit 2016 Referentin an der BUFA 
Referentin bei ZEBRA Learn 

 
Artikel (Schwerpunkt Kinderorthopädie und Technische Orthopädie) 

Chirurgische Praxis 67: 611-620 Horter M, Horter M, Wetterkamp D, Rieger H 
(2007) Offene Rekonstruktion der Achillessehnenruptur – wann und wie?  
Chirurgische Praxis 69: 227-234 Wetterkamp D, Horter M, Rieger H (2008) Die 
Plica mediopatellaris. Normalbefund oder pathologisches Resultat rezidivierender 
Traumata?  
OT „Amputationen am Fuß“ (02/12) 
Deutsches Hebammenblatt: „Jedes Kind eine Schuhgröße?“ (10/2012) 
Der Orthopäde: „Bestimmung des Skelettalters” (12/2012) 
Orthopädische Nachrichten (10/2012): „Extremitäten-amputationen im Kindesalter: 
Kausalität, Modalität und psychosoziale Entwicklung“ 
Orthopädische Nachrichten (10/2013): „Konzept zur schrittweisen Extremitäten-
Verlängerung im frühen Kindesalter bei Patienten mit Achondroplasie und 
Hypoachondroplasie“ 
Orthopädische Nachrichten (10/2014): „Prophylaktische Stabilisierung mit 
singulärem intramedullären elastischen Titan Nagel nach femoraler LRS-Verlängerung 
führt zur Senkung des Risikos von Achsabweichung, Fraktur oder Pseudarthrose“ 
Der Orthopäde (08/14): „Spezielle Themen der Kinderorthopädie Möglichkeiten und 
Grenzen der Wachstumslenkung“ Vogt B., Horter M.J., Rödl R. 
Acta Orthop. 2014 Jun;85(3):293-8. “How precise is the PRECICE compared to the 
ISKD in intramedullary limb lengthening? Reliability and safety in 26 procedures.“ 
Schiedel FM, Vogt B, Tretow HL, Schuhknecht B, Gosheger G, Horter MJ, Rödl R.  



OT 03/2016: „Kriterien für die erfolgreiche arm-prothetische Versorgung von Kindern 
und Jugendlichen“ und „Der Effekt einer Beinlängendifferenz auf Rückenschmerzen 
bei langzeit-oberschenkelamputierten Patienten“ 
Buchbeitrag: Rehabilitation in Orthopädie und Unfallchirurgie, Greitemann/ Stein: 
Orthopädische Rehabilitation bei Kindern und Jugendlichen 

 
Kenntnisse und Interessen 

Sprachkenntnisse: Englisch fließend in Wort und Schrift, Latinum, Französisch  
Grundkenntnisse, Deutsch Muttersprache 

EDV-Kenntnisse: Word, Excel, PowerPoint, etc. 
Interessen:  Musik (Gesang: Madrigalchor in Münster, Orgel, Klavier, Querflöte) 

Sport (Funktionelles Training und Laufen), Kultur 
Ehrenamt: 2004 bis 2014 1. Vorsitzende des Madrigalchores in Münster 

 
Mitgliedschaften 

DGOU (Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie) 
DAF (Deutsche Assoziation Fuß) 
VKO (Vereinigung Kinderorthopädie), seit 2016 Mitglied der Jungen Plattform 
VTO (Vereinigung Technische Orthopädie) 
ASAMI (Gesellschaft für Extremitätenverlängerung und –rekonstruktion) 
Seit 2013 Mitglied im Neuroorthopädischen Arbeitskreis des Netzwerkes 
Cerebralparese 
2013-2016 Mitglied des Spastik-Zirkels Bochum, dort aktive Teilnahme in Form von 
Vorträgen 
2013-2016 Regelmäßige Teilnahme an der SPZ Sitzung des SPZs des UKMs 
Seit 2015 Mitglied der Arbeitsgruppe Neurologie/Kinderorthopädie der VTO zur 
Erstellung von Versorgungspfaden 


